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Titelbild: Genossin Martina Pfefferkorn, 28 Jahre alt, von Beruf Anlagenmaschinistin,
Schichtleiterin und Brigadier der Jugendbrigade „Ernst Thälmann" im Tagebau Schleenhain
des Braunkohlenwerkes Regis, Trägerin des Vaterländischen Verdienstordens in Gold, auf dem
XII. Parlament zum Mitglied des Büros des Zentralrates der FDJ gewählt, rief von der Tribüne
des Parlaments aus alle Jugendkollektive in den Städten und auf den Dörfern dazu auf, mit
Bestleistungsschichten den Weltfriedenstag am 1. September 1985 vorzubereiten und danach
zu streben, diese Bestwerte im Leistungsvergleich von Brigade zu Brigade, von Schicht zu
Schicht, von Arbeitsplatz zu Arbeitsplatz bis zum XI. Parteitag der SED zu Dauerleistungen zu
machen. Foto: JW-Bild/Olm
Foto 2. Umschlagseite: SVZ/Karbaum; Plakat 3. Umschlagseite: Verlag für Agitations- und Anschauungsmittel, Studio Billhardt, Gestal­
tung Helmut Wengler.
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